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ôûIinenìieleuclitunFen
Von ersten I-se5antoritZten anerkannt
!<ünst!erisc5 locliwertige /^ussülrung von
I^eatercieîrorationen, sowie 5inrie5tung
von !<omp!etten 6ü5nen, in!<!. Lü5nen-
5e!enc5tung. !_eistnngssZ5igstes/^te!ier (5er

5c5weie nnc! 5tic!c!eutse5!ancls. !!!ustrierte
?rospe!<te gratis

A /Vav/-t,5 <7a^oo5, 956.

/v/ec/e/75e/7^s/
Lc/>so^/?/s/. /^ Ls//eo. 6. /Zor/SAS
ö° ob/. S/osob/eot /vz ^k.—
Ssbooc/eo /v. L.zSO

O/s b/sob/i/0A /st ^/sm//ob
^so^/c/ze/t. b/s L/?oscbs
b/ö/sors/-^?, c//s /roo/oss/s
2-itV-cbso oso Av/so ooc/
bösso /Vso^cbeo s/sr/z />e^-
so^sssobs/tet. Oss L/öc^z
z/öz^/s s/cb röo ^//oA/zo^-
lzsoe/os ooc/ s/>o//o/is Ss-
-s//zcbsr/so ss/v ezAoso. Os
/-/ z-s/c/z so /Vos//c/?/zo//so,
^cböos S/zboeobz/c/eo
eor/s/tso

y ^en^e/- <K (7o.
^/o^/sc/s/o, ^s/c/x/ilzt, /rs/o

ii Lt/s^sbll/A
^ Ooocb s//s Soc/i/?soc//ll0Feo

^ur ^»//ll^orrnF zo I-^eoezoeo uoc/
au/ I^o/^söü/ineo àez/eox

ezo/z/o/z/ez!.-

Sammlung
Schweizer VialekWcke

Noos, lì. Nork, NiUler, wütrli,

lìiser, L. 1X1. Kotk. ^slîoì» Ltuìr,
1'rscl,sler, L. Voller, ìíeinrià Wieder,

>Xiiss.

von 59 (75s. öis />. ^.^9 c/as //e/5

Schweizer Nruck- und Verlagshaus
5 - /îel'nka^s^asse 7



Bühnenspiele für Schule und Volk
aus dem Verlag Eugen Haag in Luzern.

Nr. 1. Gundoldingen. Vaterländisches Schauspiel in fünf Auf¬
zügen von Plazidus Hartmann (nur Männerrollen).

Nr. 2. Siegfried. Drama in vier Akten von Ios. Bächtiger
(nur Männerrollen).

Nr. 3. Iugendspiele im Schweizerhaus. Von Maurus
Ca r n ot (für Knaben und Mädchen).

Nr. 4. Der Franzos im Ibrig. Schwank in zwei Aufzügen von
G. Gall Morel, nach dem Artext herausgegeben

von Leonhard Hugener (nur Männerrollen).
Nr. 5. Das Hirtenmädchen von Maria-Stein. Volksstück aus

vergangener Zeit in vier Akten von Zos. Bächtiger
(nur Frauenrollen).

Nr. 6. Agnes von Brunberg. Nitterschauspiel in fünf Aufzügen
von Zakob Gähwiler (für Männer-und Frauenrollen).

Nr. 7. Das Türkenmädchen. Schauspiel in zwei Aufzügen von
M. von Buol (nur Frauenrollen).

Nr. 8. „De neu Goethe". Ein lustig-ernstes Spiel in zwei Auf-
zügen von Plazidus Harkmann (nur Männerrollen).

Nr. 9. Sühneblut. Bühnenspiel mit Gesang in drei Aufzügen von
Plazidus Hartmann (nur Männerrollen).

Nr. 19. Der Bürger als Edelmann. Lustspiel in drei Aufzügen
von Edmund Frey (nur Männerrollen).

Nr. 11. Der Landrichter. Trauerspiel in fünf Aufzügen von
Maurus Carnot (für Männer- und Frauenrollen).

Nr. 12. Dasselbe (nur Männerrollen).
Nr. 13. Weh' dem, der lügt. Lustspiel in fünf Aufzügen von

Edmund Frey (nur Männerrollen).
Nr. 14. Die Kur auf dem Monde. Komisches Märchenspiel in drei

Aufzügen von Schwester Rudolfina (für Knaben und
Mädchen).

Nr. 15. Walkher von Andwil. Volksschauspiel in fünf Akten von
Dr. E. Buomberger (Männer- und Frauenrollen).

Nr. 16. Hei g'funde. Es Dialekt-Lustspiel i vier Akte von Marie
Winkler-Leu (Männer- und Frauenrollen).

Nr. 17. D'r Amme vo Wäggis. Vaterländisches Schauspiel in
fünf Akten von Anton Bucher (Männer- und Frauenrollen).

Nr. 18. Das Königskind auf der Wartburg. Drama in zwei Auf-
zügen von M. von Buol (nur Frauenrollen).

Nr. 19. Der Held der Alpen. Dramatische Dichtung in fünf Auf-
zügen von Franz Ioft (Männer- und Frauenrollen).

Nr. 29. Der Müller von Sempach. Ein vaterländisches Volksstück
mit Gesang, Musik und Reigen in 8 Bildern von Z o f.
Bächtiger. Musik von Z. B. Hilber (Männer- und
Frauenrollen).

Nr. 21. Bergvolk. Schauspiel mit Gesang in vier Aufzügen von
Plazidus Hartmann (Männer- und Frauenrollen

oder nur Männerrollen).
Nr. 22. Der Wunderbrunnen von Silamatt. Ein Legendenspiel

mit Gesang, Musik und Reigen in fünf Aufzügen von
Ios. Bächtiger (nur Frauenrollen).

Nr. 23. Gedeon. Ein biblisches Spiel in drei Akten von Plaz.
H a r t m ann. Musik von Emanuel Bucher (nur Männerrollen).

Nr. 24. Mauritius. Dramatische Dichtung in vier Auszügen von
Franz Ioft (nur Männerrollen).

Die Sammlung wird iortgeseht.
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Volkskunst auf der Vereinsbühne
Der Verlag hat sich die Pflege einer echten, wahren,
kerngesunden Volkskunst auf dem Gebiete der Vereinsbühne und
des Laienspieles zur Richtschnur seiner umfangreichen
Unternehmungen gemacht. Der Verlag legt ganz besonderen Wert
auf die Herausgabe von Bühnenwerken, die sich auszeichnen
durch kerngesunden, unverdorbenen Volkshumor nnd durch
natürliche, volkstümliche Denkart.

Meine Verlagswerke zerfallen in folgende Kategorien, welche
ich bei Bestellung einer Äuswahlsendung zu beachten bitte:

Herrenbühne
Geschichtliche und romantische Spiele — Religiöse Spiele —
Volksstücke (ohne Kostüme) — Schwänke und Schwankserien —
Lustspiele — Herren-Solo-Vorträge — Humoristische Gesang-
vorträge — Aundgesänge.

Volksbühne
Geschichtliche und romantische Spiele — Religiöse Spiele —
Volksstücke (ohne Kostüme) — Volkslieder-Bllhnenwerke —
Opernbearbeilungen — Hans Sachs-Spiele — Plattdeutsche
Spiele — Schwänke nnd Schwankserien — Lustspiele und
Volksoperetten.

Mädchenbühne
Geschichtliche und romantische Spiele — Religiöse Spiele —
Volksstücke (ohne Kostüme) - Märchenspiele — Schwänke und
Lustspiele — Damen-Solo-Vorträge — Humoristische Gesang-
Vorträge — Humoristische Singspiele.

Kinderbühne
Engleinspiele — Märchenspiele — Freilichtspiele — Kinder-
Reigenspiele — Deklamationen — Schulfeiern —
Elternabende.

Musikalische Humoristika
Rundgesänge — Volkslieder — Gesangvorträge — Herren-
und Damen-Solo-Vorträge — Damen-Singspiele — Singspielbühne

— Größere Musikalien.

Kataloge gratis und franko.

Franz Wulf Verlag, Warendorf i.W.
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D Verlangen D
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^eake/'ve/'/aA
Ä. K. ^aue^/âneêe/' ^6.
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Größtes bernisches
Verleih-Institut für feinste Theaterkostüme

sowie Trachten aller Arten

N.
Kramgasse 6 Kramgasse 6

Telephon Christoph 33.88 Postcheck-Konto III 2692

Gegründet 1906

Lieferant des Heimatschutztheaters Bern

Gemerbeausstellung Bern 1922: Höchste Auszeichnung

I1575K7 I^i 855788 ^U5M5ikUhiQ

/<I_K. I8I.5K
Zeeiiolstrszse

leiephoo: ttottiogeo 55,15, l-ic>ttiogen 43.3?
lammst 43.2?

^rsteüer grosser stacitiseber
Kasino-, privat- unc! dinema-Lübneri
t-Iervorragericie kelereri^en

Lchwei^eriscbe l.an8esausstellunz Lern 1914: Goldene ^/eclaille
fâcbausstellurig tür 8as 5cbvveÌ2eriscbe Gastwirtzgev/er^e
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